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Wichtiges Informationen der Bürgermeisterin

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

In ein paar Wochen beginnen die Sommerferien. Das Team um Sabine Schulz 
und Sandra Zeilhofer hat wieder ein tolles Ferienprogramm auf die Beine ge-
stellt. Ihnen und allen Unterstützern bereits jetzt ein herzliches Vergelt’s Gott!

Der Ausbau der Königstraße ist in vollem Gange. Ab Juli beginnen die Ka-
nalarbeiten. Während dieser Zeit ist die Straße vollständig gesperrt. Auch die 
Anlieger können während der Arbeiten nicht zufahren. Dafür bitte ich um Ver-
ständnis.

Da laut Information der Telekom der eigenwirtschaftliche Ausbau der Glasfa-
serleitungen erst 2025 in Gammelsdorf kommen wird, werden in Absprache 
mit den Bayernwerken die Glasfaser- und die 20kV-Leitung erst dann im Bür-
gersteig der Königstraße verlegt. Danach wird der Bürgersteig in der Königs-
traße neu gemacht. Die Querungen des Glasfaserkabels werden bereits jetzt 
berücksichtigt und in der Straße die Leerrohre eingebaut. 

Die Spielgeräte auf dem Spielplatz im Baugebiet Reithmaier Feld sind von den 
Bauhofmitarbeitern aufgestellt. Der Fallschutz ist fertig. Es fehlt noch die Ab-
nahme des Spielplatzes. Die Öffnung wird über die Muni-App bzw. den Tages-
zeitungen bekannt gegeben.

Die Bürgerversammlung findet am Donnerstag, 18. Juli 2024  
um 19.30 Uhr im Gasthaus Pichlmeier by Cataleya statt.

Ein leidiges Thema, das ich den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Gam-
melsdorf wieder einmal in Erinnerung rufen möchte, ist die Straßenreinhal-
tungs-Satzung, die im Gemeindebereich allgemeine Gültigkeit hat! 

Darin sind die Bürgerinnen und Bürger angehalten, die Gehwege bzw. die Stra-
ßen bis zur Mitte zu kehren und von Gras, Unkraut usw. zu befreien und diesen 
Unrat auf eigene Kosten zu entsorgen. Ich bitte eindringlich um Ihre Mithilfe!

Des Weiteren bitte ich alle Grundstückseigentümer und alle sonst Verantwort-
lichen im gesamten Gemeindegebiet um regelmäßigen Rückschnitt der An-
pflanzungen, welche als Überhang in den öffentlichen Raum (Bürgersteig/
Straße) ragen. 

Nun wünsche ich Ihnen allen eine schöne Ferien- und Urlaubszeit!
Ihre Raimunda Menzel, 1. Bürgermeisterin

Wichtige Notrufnummer:

Die Einsätze der Notärzte laufen über die Rettungsleitstelle
unter der Nummer 112 (bei lebensbedrohlichen Erkrankungen), die 
des Bereitschaftsdienstes hingegen über die KVB-Zentralen unter der 
Nummer 116 117 (bei nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen).

Giftnotrufzentrale München:   089/19240
Nächste Notdienst Apotheke: 0800/00 22 8 33

Entsorgungstermine
 
Hausmüll:  11.07.; 25.07.; 08.08.; 22.08.; 05.09.;19.09.;  

04.10.; 17.10.; 31.10.; 14.11.; 28.11.; 12.12.; 27.12.;

Biotonne:  08.07.; 22.07.; 05.08.; 19.08.; 02.09.; 16.09.; 30.09.; 
14.10.; 28.10.; 11.11.; 25.11.; 09.12.; 21.12.;  

Gelber Sack:   11.07.; 25.07.; 08.08.; 22.08.; 05.09.;19.09.;  
04.10.; 17.10.; 31.10.; 14.11.; 28.11.; 12.12.; 27.12.;

Papiertonne:  03.07.; 31.07.; 28.08.; 25.09.; 23.10.; 20.11.; 18.12.;

Impressum:  Gammelsdorfer Gemeindeblatt
V.i.S.d.P.: 1. Bürgermeisterin der Gemeinde Gammelsdorf, Raimunda Menzel
Redaktion:  Markus Riedl  

(gemeindeblattgammelsdorf@gmail.com, 0179 / 216 37 73)

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Bekanntgabe per Mail
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Informationen der Bürgermeisterin

Bürgersprechstunde

Die Kanzleistunde der 1. Bürgermeisterin Raimunda Menzel 
findet mittwochs von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr statt. 

Um vorherige telefonische Anmeldung wird gebeten. 
Des Weiteren können außerhalb der Bürgersprechstunden Termine  

vereinbart werden. In den Ferien finden keine Bürgersprechstunden statt.

Gemeindekanzlei Gammelsdorf 
Am Bachberg 4, 85408 Gammelsdorf, Telefon: 08766 / 258

Änderungen werden in der Tagespresse und auf der muni-App bekannt gegeben.

Sitzungstermine des Gemeinderats

Mittwoch, 17.07.2024, August sitzungsfrei,  
Mittwoch, 11.09.2024, Mittwoch, 16.10.2024,  
Mittwoch, 20.11.2024, Mittwoch, 18.12.2024

Beginn der Sitzungen ist jeweils um 19.30 Uhr. Änderungen vorbehalten. 
Bitte beachten Sie hierzu auch die aktuellen Pressemitteilungen. 

Bürgerbüro

Wegfall des Kinderreisepasses zum 01.01.2024
Wie bereits im Gemeindeblatt in der Ausgabe Dezember 2023 informiert 
wurde, ist der Kinderreisepass zum 01.01.2024 weggefallen.

Bereits ausgestellte Kinderreisepässe sind weiterhin bis zum Ablaufdatum 
gültig, vorausgesetzt das Kind ist auf dem Lichtbild zweifelsfrei erkennbar. 
Seit dem 01.01.2024 werden keine neuen Kinderreisepässe mehr ausge-
stellt oder verlängert.

Für Kinder ab Geburt ist es nun nur noch möglich einen Personalausweis 
(Lieferzeit ca. 3-4 Wochen) und/oder einen elektronischen Reisepass (Lie-
ferzeit ca. 6-7 Wochen) zu beantragen. Die Gültigkeit beträgt bei Personen 

Die Verwaltungsgemeinschaft teilt mit

unter 24 Jahren bei beiden Dokumenten jeweils maximal sechs Jahre, vo-
rausgesetzt die Person ist anhand des Lichtbildes zweifelsfrei erkennbar.

Sollte z.B. ein Baby nach ein oder zwei Jahren auf dem vorhandenen Licht-
bild nicht mehr zweifelsfrei erkennbar sein, ist das Dokument auch früher 
ungültig.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro der Verwaltungsge-
meinschaft Mauern: Tel.: 08764/89-0 oder per mail: buergerbuero@mauern-
verwaltung.de“

Informationen der Gemeinde

Freischneiden von öffentlichen Verkehrsflächen
„Hecken, Sträucher und Bäume rechtzeitig zurückschneiden“
Verkehrssicherungspflicht bei Anpflanzungen gem. Bay. Straßen- und We-
gegesetz (BayStrWG) und Straßenverkehrsordnung (StVO)

Hecken, Sträucher und Bäume wachsen im Laufe des Jahres stark, des-
halb sollten sie frühzeitig zurückgeschnitten werden. Warum? Seitlich 
wuchernde Hecken und überhängende Zweige und Äste an Geh- und 
Radwegen sowie Fahrbahnen können Fußgänger, Radfahrer und Fahr-
zeuge gefährden. Ebenso verhindert Überwuchs im Einmündungs- und 
Kreuzungsbereich oft die Sicht auf den verkehr und führt vielfach zu 
Unfällen. Dies muss nicht sein, daher informieren wir hiermit alle Haus- 
und Grundstücksbesitzer über ihre „Verkehrssicherungspflicht bei An-
pflanzungen“ an öffentlichen Straßen und Wegen.
Rein vorsorglich sei diesbezüglich auch eine evtl. Schadenshaftung bei Un-
fällen durch verkehrsbehindernden Bewuchs erwähnt.

Die Verpflichtung, o.g. Anpflanzungen bis auf die Grundstücksgrenze zurück-
zuschneiden, ist im Bayerischen Straßen- und Wegegesetz (BayStrWG), 
Art. 29 Abs. 2 geregelt. Demnach sind Anpflanzungen aller Art, soweit sie die 
Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen könne, verboten.

Der Überhang von Anpflanzungen stellt überdies auch eine Verkehrsgefähr-
dung gem. Straßenverkehrsordnung (StVO) dar. So ist es nach § 32 Abs. 1 
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StVO verboten, die Straße zu beschmutzen oder zu benetzen oder Gegen-
stände auf Straßen zu bringen oder dort liegen zu lassen, wenn dadurch der 
Verkehr gefährdet oder erschwert werden kann. Wer für solche verkehrswid-
rigen Zustände verantwortlich ist, hat diese unverzüglich zu beseitigen.

In diesem Zusammenhang wollen wir Sie auch über das freizuhaltende sog. 
„Lichtbaumprofil“ über Geh und Radwegen sowie Fahrbahnen informieren:

Als „Lichtbaumprofil“ wird eine 
definierte Umgrenzungslinie be-
zeichnet, die meist für die senk-
rechte Querebene eines Fahrwe-
ges bestimmt wird. Aus Gründen 
der Sicherheit und Leichtigkeit 
des Verkehrs muss das Licht-
baumprofil der öffentlichen Ver-
kehrsflächen frei und sauber ge-
halten werden.

Zusammenfassung der Verkehrssicherungspflicht bei Anpflanzungen:
a)  Über die Fahrbahn ragende Äste und Zweige von Baumkronen oder 

Sträuchern sind so zurückzuschneiden, dass der Luftraum über der 
Straße mit einer lichten Höhe von 4,50 Meter über der Fahrbahn und 
den Straßenbanketten freigehalten wird. Dies stellt eine Durchfahrtshö-
he für LKWs bzw. auch Rettungsfahrzeugen von 4,50 Meter sicher.

b)  Über Geh- und Radwegen sind Hecken, Sträucher und Bäume mit ei-
ner lichten Höhe von 2,50 Meter über den Wegen auszuschneiden.

c)  Gleichsam sind Bäume auf ihren Zustand, insbesondere auf Standsi-
cherheit, zu untersuchen und dürres Geäst bzw. dürre Bäume ganz zu 
entfernen.

d)  Bei Fahrbahnen ist ein seitlicher Sicherheitsraum von mindestens 0,75 
Meter einzuhalten. Sofern ein Bordstein vorhanden ist, kann der Sicher-
heitsabstand vom Fahrbahnrand auf 0,50 Meter reduziert werden. Bei 
Radwegen beträgt der seitliche Sicherheitsabstand 0,25 Meter. Schneiden 
Sie deshalb alle seitlichen Bepflanzungen an Geh- und Radwegen sowie 
Straßen bis zu ihrer Grundstücksgrenze zurück. Vor allem bei Hecken sind 

regelmäßige und ausreichend Rückschnittmaßnahmen unerlässlich, um 
die Anpflanzung über Jahre hinweg auf Grundstücksgrenze zu halten und 
somit einen späteren Schnitt in den Bestand der Hecke zu vermeiden.

e)  An Straßeneinmündungen und -kreuzungen müssen Anpflanzungen 
aller Art gem. BayStrWG stets so nieder gehalten werden, dass sie nicht 
die „Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs“ beeinträchtigen. Um eine 
ausreichende Übersicht im „Sichtdreieck“ für die Verkehrsteilnehmer 
zu gewährleisten, gilt daher: Gibt es für das Grundstück keinen Be-
bauungsplan, der ein individuelles Sichtdreieck vorgibt, sollte die Be-
pflanzung an der Grundstücksobergrenze – im Bereich von Straßenein-
mündungen und Straßenkreuzungen – auf maximal 0,80 Meter Höhe 
zurückgeschnitten werden.

f)  Außerdem ist sorgfältig darauf zu achten, dass Verkehrszeichen, Ver-
kehrsspiegel und Straßenleuchten nicht durch Anpflanzungen ver-
deckt werden. Die Anpflanzungen sind so zurückzuschneiden, dass die 
Verkehrszeichen von den Verkehrsteilnehmern ständig rechtzeitig ohne 
Sehbeeinträchtigung wahrgenommen werden können.

g)  Beachten Sie schon vor dem Anpflanzen, welches Ausmaß Sträucher, 
Bäume und Hecken im Laufe der Zeit annehmen können. Halten Sie 
ausreichend Abstand zur Grundstücksgrenze und entscheiden Sie sich 
für schwach wachsende Pflanzen.

h)  Denken Sie auch an die Sichtbarkeit Ihrer Hausnummer. Das Haus-
nummern-Schild muss von der Straße aus deutlich sichtbar sein. Die 
Sichtbarkeit darf nicht durch Bäume, Sträucher, Vorbauten, Schilder 
oder Schutzdächer usw. behindert werden. Etwaige Behinderungen (z.B. 
durch rankende Pflanzen) hat der Eigentümer auf eigene Kosten zu be-
seitigen. Vor allem: Im Ernstfall kann dies für Rettungsfahrzeuge, Feuer-
wehr oder Polizei wichtig sein und Ihnen im Notfall wertvolle Zeit retten.

i)  Vom Verbot des Naturschutzgesetzes, in der Zeit vom 1. März bis 30. 
September das Schneiden von Gehölzen zu unterlassen, sind die Ei-
gentümer in diesem Falle befreit, weil es sich um eine aus Gründen der 
Verkehrssicherheit dringend notwendige Maßnahme handelt.

Die Gemeinde Gammelsdorf bedankt sich für Ihr Verständnis!
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Willkommen zum Vormittagstreff! 
 

Gemeinsam gestalten, ratschen und mit  

Freude dabei sein. 

„Weil´s Spass macht!“  
 

Ein regelmäßiges Vormittags-Treffen mit unterschiedlichsten 
Angeboten für und mit Älteren in der VG Mauern. 
Zur Umsetzung ist ihre Unterstützung und ihr Ideenreichtum gefragt. 
Ob kulturell, literarisch, handwerklich, digital, musikalisch oder 
einfach zur Unterhaltung. Bringen Sie gerne Ihre Ideen mit! 
 
Sie sind herzlich willkommen: 
 
Mittwoch, 27.03.2024  
um 9.30 Uhr  
Altes Rathaus Mauern 
 
Anmeldung bitte bei Christine Lutz, VG Mauern,  
Telefon: 08764/8948. 
 

Wir freuen uns mit Ihnen gemeinsam Ideen zu sammeln  
und weitere Treffen zu gestalten. 
 

 

 
  
  
Christine Lutz    Seniorenbeauftragte der  
Senioren & Jugend   Verwaltungsgemeinschaft     
     Mauern 
 

Seniorenarbeit  – Neues und Rückschau

Bewegung macht Spaß! 
Mach mit – bleib fit von Kopf bis Fuß!
Gesundheitsförderung in der VG Mauern
Ein wöchentliches Bewegungsangebot zur Stärkung der 
geistigen und körperlichen Gesundheit für Menschen mit 
und ohne dementieller Vorerkrankung.

Jeden Freitag, von 10 bis 11 Uhr  
im Alten Rathaus Mauern, Hauptstr. 2.
Nur mit Anmeldung. Christine Lutz, VG Mauern, 08764/8948

Willkommen zum Vormittagstreff!
Gemeinsam gestalten, ratschen und mit Freude dabei sein!

Ein regelmäßiges Vormittagstreffen mit unterschiedlichsten Angeboten  
für und mit Älteren in der VG Mauern.

Unser nächstes Treffen: Mittwoch, 31. Juli 2024, 9.30 Uhr 
Altes Rathaus Mauern
Dieser Mittwoch steht unter dem Motto „Gemeinsames Singen“. 
Es können gerne Liedtexte mitgebracht werden.

Weiterer Termin: Mittwoch, 28. August 2024
Sie können sich gerne vorab informieren:  
Christine Lutz, VG Mauern, 08764/8948

Ein Tanznachmittag für Senioren mit und ohne Vorerkrankung.
Beschwingt ins Alter – Bewegung macht Spaß!
Mittwoch, 25. September 2024, 14 Uhr bis 17 Uhr 
Gasthaus Schnaitl, Schützenstr. 7, Wang
Live- Musik mit dem Duo „Party-Time“.

Der Zugang ist barrierefrei.

Wir freuen uns auf Sie!

Kursangebot für pflegende Angehörige „Zeit für mich“
Krafttanken für Körper, Geist und Seele 
4 x montags von 16.30 Uhr bis 18 Uhr
Termine: 16.09.,14.10.,18.11.,09.12.2024 
Ort: Altes Rathaus Mauern, Hauptstr. 2, Mauern
Kursgebühr: 48 Euro

Jeden 1. Mittwoch im Monat

Beratungsangebot zu Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht in der VG Mauern
In Kooperation mit der Hospizgruppe Freising e.V., findet der  
nächste Beratungstermin in der Gemeindekanzlei Gammelsdorf statt:

Mittwoch, 07.08.2024 Terminvereinbarung bei Christine Lutz, 08764/8948

Jeden 3. Donnerstag im Monat

Beratungsangebot zur Unterstützung im Alltag  
für pflegende Angehörige in der VG Mauern
In Kooperation mit der AWO Fachstelle für pflegende Angehörige,  
findet das Beratungsangebot statt.

Der nächste Termin: 
Donnerstag, 25. Juli 2024 Altes Rathaus Mauern, Hauptstr. 2 
Terminvereinbarung bitte bei Christine Lutz, 08764/8948

Im
 R

ah
m

en
 d

er
 F

re
is

in
ge

r D
em

en
zt

ag
e 

20
24



10 11

Vereine und VerbändeDie Verwaltungsgemeinschaft teilt mit

Gesundheitswanderung am Dienstag, 30.04.2024  
zum Thema „Herzgesund“

In Kooperation mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten fand 
in der Aktionswoche „Zu Hause daheim“ eine Gesundheitswanderung in der 
Gemeinde Gammelsdorf statt.

Bei wunderbarem Wetter erkundeten wir die schöne Umgebung. Insgesamt 
18 Teilnehmer waren mit großer Begeisterung aktiv dabei. Anschließend 
trafen sich alle im Pfarrheim zum geselligen Frühschoppen. Ein herzlicher 
Dank an alle „Mithelfer“!

Gesundheitswanderung am 10. Juli 2024  
zum Thema „Knochenstark – die Bewegung macht ‘s
Mittwoch, 10. Juli 2024, 9 Uhr bis 11 Uhr 
Gemeinde Hörgertshausen Treffpunkt: Ortsteil Holzhaus, Nähe Kapelle

Wegstrecke: ca. 4 1/2 km auf überwiegend Wald- und Forstwegen

Anfahrt:  Richtung Mainburg, am Goglhof vorbei, dann rechts nach Holzhaus, 
Parkmöglichkeiten vor Ort. 

Anschließend besteht die Möglichkeit im Schützenheim an der Grundschule, 
Hochfeldstr. 19, zum gemütlichen Frühschoppen einzukehren.

Mitzubringen:  Rucksack mit Getränk, gutes Schuhwerk, angepasste  
Kleidung und Sonnenschutz, Stöcke nach Bedarf

Wir bitten um Anmeldung bis 05. Juli 2024 bei Christine Lutz, 08764/8948.

Pfarrei St. Vitus Gammelsdorf

Innenrenovierung der Pfarrkirche Gammelsdorf
Ende Juni beginnen die Bauarbeiten für die Restaurierung der Raumschale 
in der Pfarrkirche Gammelsdorf. Während der Bauzeit von etwa 3 Monaten 
können leider keine Gottesdienste in Gammelsdorf stattfinden. Die Sonn-
tagsgottesdienste werden überwiegend in der Filiale Gelbersdorf und auch 
in Katharinazell gehalten werden.

Die Kosten der Renovierung liegen bei ca. 180.000,-- Euro und werden über 
Rücklagen, Zuschüsse und Spenden finanziert. Die Pfarrei Gammelsdorf 
bedankt sich schon jetzt für das Verständnis der Bevölkerung sowie für jede 
Unterstützung.

Pfarrei Priel spendet an die Tafel Moosburg
Der Fronleichnamsgottesdienst in Priel wurde von Domkapitular Reinhold 
Föckersperger feierlich zelebriert und vom Kirchenchor Gammelsdorf musi-
kalisch umrahmt. Aufgrund der Witterung konnte die Prozession durchs Dorf 
leider nicht stattfinden. Im Anschluss an den Gottesdienst fand für die ganze 
Pfarrei wieder eine Bewirtung im Feuerwehrhaus statt.

Das Organisationsteam freute sich über einen vollen Saal und so konnte ein 
Erlös in Höhe von 730,06 Euro erzielt werden, der an die Tafel Moosburg ge-
spendet wird. Die Prieler Ministranten nutzten die Gelegenheit und verkauf-
ten süße Crepes, um ihre Reisekasse für die Romwallfahrt aufzubessern.



12 13

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Asen Johannes, Bauer Daniel, Beisl Niklas, Frühmorgen Luisa, Niedermair 
Maximilian, Ostermeier Magdalena, Penger Julia, Pichlmeier Luca, Riedl Ale-
xander, Röckl Sophia, Scheckenhofer Leander, Schindzielorz Elaine, Schran-
ner Johannes, Weinzierl Julian und Wimmer Noah 

Firmung 2024 „Trotzdem“
Das Thema der diesjährigen Firmvorbereitung 
mag ungewöhnlich klingen, „Trotzdem.“ 

Das Motivbild war ein junges, kleines Pflänz-
chen in der Wüste. Sand und Sonne sind kein 
förderliches Umfeld für eine Pflanze in der 
Ödnis – und dennoch, trotzdem wächst und 
gedeiht sie. Dieses Bild passt doch in unsere 
zerrissene Zeit.

Die Jugendlichen haben in ihrem noch so jungen Leben bereits von vielen Kri-
sen (Corona-Pandemie, Kriege in der Ukraine, im Gazastreifen, Klimawandel, 
sexualisierter Missbrauch in der Kirche…) erfahren und durchleben sie. All diese 
Herausforderungen unserer Zeit gehen an den jungen Menschen nicht spurlos 
vorüber. Unser Glaube kann helfen, trotzdem zu hoffen, auch in den dunkelsten 
Momenten zu vertrauen – auf Gott, auf Gottes Beistand, den Hl. Geist.

Erstkommunion 2024 „Du gehst mit!“
Das Leitwort der 
diesjährigen Erst-
kommunionvorbe-
reitung und des 
Festgottesdienstes 
am 5. Mai verweist 
auf die Begegnung 
der beiden „Em-
mausjünger“ mit 
dem auferstande-
nen Jesus Christus. 

Die Jünger sind vol-
ler Trauer, denn sie 
haben ihren Freund 
und Lehrer durch 
den Tod am Kreuz verloren und sie wissen noch nicht, dass er auferstanden ist.

Auf dem Weg fort von Jerusalem hin in ihr Heimatdorf Emmaus begleitet Je-
sus die Beiden. Er hört zu, er steht ihnen bei, tröstet sie, erklärt ihnen die hl. 
Schrift und bleibt zuerst doch unerkannt. Erst beim Brotbrechen erkannten 
sie ihren Herrn und Meister.

Auf dem Weg der Vorbereitung zu den Sakramenten der Erstbeichte und 
Erstkommunion leiteten Christine Bauer, Christina Frühmorgen, Susanne 
Riedl, Sonja Röckl, Sandra Wimmer und Josef Weinzierl jeweils zu zweit 
acht Gruppenstunden mit unseren 15 Erstkommunionkindern. Herzlichen 
Dank für ihr Engagement und für die kostbare Zeit, die sie zur Verfügung 
stellten! 

P. Gabriel Adur ermutigte die Festgemeinde, im eigenen Alltag wahrzuneh-
men, dass Jesus auch bei uns ist und allezeit auf unseren Wegen mitgeht.

Die Familien wanderten gemeinsam nach Priel und feierten in der Pfarrkir-
che St. Johann Baptist einen Dankgottesdienst. Ein Besuch im Diözesanmu-
seum in Freising mit dem Workshop „Es funkelt in Gold und Silber“ schloss 
den Weg ab.



14 15

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Durch verschiedenste Projekte (Sternsinger-Aktion, Weiße Rose-Tag, Ca-
ritas-Workshop, Osterkerzen-/Osterbrot-Verkauf, Sichtung des Spielfilmes 
„Ziemlich beste Freunde“, Besuche im Kinderkrankenhaus, im Juliane-Mai-
er-Behindertenwohnheim, im Gelbersdorfer Anton-Henneka-Haus, bei der 
Moosburger Tafel, am Seniorennachmittag, Erste-Hilfe-Kurs mit der FFW 
Hörgertshausen, Gottesdienst in der Jugendkirche München und der Vorbe-
reitung eines Lagerfeuer-Gottesdienstes) sollten die Firmlinge erahnen, dass 
es trotz allen Widrigkeiten des Lebens, trotzdem Grund zur Hoffnung gibt. 

Einen herzlichen Dank für die Begleitung unserer Firmlinge an Kathrin Mit-
termeier, Susanne Riedl, Stephanie Schauer, Susanne Staringer, Carmen 
Wallhöfer, Ingrid Weinzierl, Margit Zehentmaier und Angela Zellner.

Pfr. Stephan Rauscher zelebrierte den begeisternden Festgottesdienst, 
spendete unseren Firmlingen das Sakrament der Firmung und sprach ihnen 
die Gaben des Hl. Geistes zu.

Adamek Marie, Demuth Niklas, Gac Julia, Gregio Jesse, Huber Julia, Irlstorfer 
Max, Ljeti Magdalena, Lochinger Sabrina, Marrazzo Giovanni, Mehl Josephi-
ne, Mittermeier Lisa, Neumeier Simon, Ostermeier Magdalena, Riedl Emilia, 
Röckl Anna, Scheckenhofer Philipp, Schelnin Simon, Schmid Antonia, Schmid 
Magdalena, Schwitalla Luca, Staringer Lorenz, Wallhöfer Lena (erkrankt),  
Wallhöfer Nahla, Weber Christoph, Weinzierl Magdalena, Zagalak Sebastian,  
Zehentmaier Helena und Zellner Benedikt

Arbeitskreis 60plus

Fahrt zu den Labertaler Heil- und Mineralquellen
Eine sehr infor-
mative Busfahrt 
führte 60plus aus 
Gammelsdorf nach 
Schierling zum Be-
trieb der Labertaler 
Heil- und Mineral-
quellen Getränke 
Hausler GmbH. Die 
Firma ist ein famili-
engeführter, mittel-
ständischer Mineral-
brunnenbetrieb.

Neben der Förderung von natürlichem Mineralwasser stellt das Unterneh-
men eine Vielzahl an Erfrischungsgetränken her und führt ein großes Han-
delswarensortiment. Am Firmensitz wurden die Teilnehmer vom technischen 
Betriebsleiter, einem Schwiegersohn von Fred und Anneliese Germaier, 
empfangen und mit Audiogeräten ausgestattet durch den Betrieb geführt. Es 
war erstaunlich zu hören, wie hoch die lebensmitteltechnischen Anforderun-
gen an so einen Betrieb sind und welche Anstrengungen unternommen wer-
den, um zum einen Energie zu sparen und zum anderen die verschiedenen 
Materialen wieder 
in den Wirtschafts-
kreislauf zurückzu-
führen. Das Was-
ser zur Herstellung 
der verschiedenen 
Getränke stammt 
aus drei Brunnen 
aus Tiefen von 
147, 405 und 503 
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Metern. Sowohl die Flaschenwaschanlage als auch die Befüllungsanlage 
sind auf einem technisch neuwertigen Stand. Großes Erstaunen herrschte, 
als man zum einen die Logistik des Getränkelagers und zum anderen die 
Größe dieses Lagers sah. Nach der Führung wurde noch ein Film über die 
Chronik der Firma und über technische Details gezeigt. Nachdem es dann 
auch noch Kaffee und Kuchen gab konnte gut gestärkt wieder die Heimreise 
angetreten werden.

Benefizveranstaltung mit dem Aurer Jackl
Wer einmal wieder von Herzen rich-
tig lachen wollte, der war bei der 
Benefizveranstaltung von Gam-
melsdorf 60plus mit dem Aurer 
Jackl bestens aufgehoben. Robert 
Zellner, als Sprecher des AK 60plus 
konnte im voll besetzten Gasthaus 
Pichlmeier neben dem 2. Bürger-
meister Markus Riedl und der ört-
lichen Lokalprominenz auch den 1. 
Bürgermeister der Gemeinde Hör-

gertshausen, Michael Hobmaier, begrüßen. Zellner zeigte sich erfreut, dass 
die Gammelsdorfer Senioren, das breitgefächerte Angebot des Arbeitskrei-
ses so zahlreich an-
nehmen und an die-
sem Abend auch eine 
große Anzahl jüngerer 
Gemeindemitglieder 
anwesend war. Der 
Aurer Jackl, so der 
Sprecher, stehe nun 
mittlerweile vier Jahr-
zehnte auf der Büh-
ne. Seine Mission sei 
es, das Publikum mit 

Kabarett, Musik und Bauchrednerkunst zu unterhalten und zum Lachen zu 
bringen. Bei Prunksitzungen, Starkbierfeste, Vereinsjubiläen und Blasmusi-
kevents ist er ebenso vertreten, wie in Seniorenheimen die ihm eine beson-
dere Herzensangelegenheit sind. Der Höhepunkt seiner Bühnenshow sei 
aber sicherlich seine Bauchrednerpuppe „Luggi“ die in manchen Regionen 
bekannter ist als der Künstler selbst. Unter den Klängen des bayerischen 
Defiliermarsches betrat dann der Hauptakteur die Bühne. Von Beginn an 
gelang es Jakob Obermaier das Publikum in seinen Bann zu ziehen. Wahre 
Lachsalven ergossen sich, als dann „Luggi“ sich mit dem Jackl über die Ehe, 
die Verwandtschaft und Beziehungsprobleme unterhielt. Zwischendurch ani-
mierte der Künstler dann die Besucher zum Mitsingen von diversen Coup-
lets. Eine seiner Missionen, so Obermaier, sei es die Leukämiehilfe finanziell 
zu unterstützen. Wer sich mit dieser Thematik einmal intensiver beschäftigt 
habe, wisse, wie dringend diese Hilfe auf finanzielle Zuwendungen angewie-
sen ist. Anstatt eines Eintrittsgeldes erfolgte eine Hutsammlung und Robert 
Zellner konnte nach der Pause dem Künstler 2.000,-€ überreichen. Nach 
der Pause ging es munter weiter und als nach über zweieinhalb Stunden der 
letzte Witz erfolgte, war dem Aurer Jackl nicht nur tosender Beifall gewiss, 
sondern auch der Respekt der Besucher für diese tolle Leistung. 

Pfarrkaffee mit den Firmlingen
Eine sehr schö-
ne Idee hatten die 
diesjährigen Firm-
linge im Rahmen 
ihrer Firmvorberei-
tung. Einen Pfarr-
kaffee organisieren 
und gestalten war 
der Gedanke. So 
fanden sich an ei-
nem Samstag im 
Mai zahlreiche Se-
nioren und Senio-
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vorsitzenden der Sparkasse Herrn Landrat Petz und Herrn Oberbürgermeis-
ter Eschenbacher gewandt und die Situation eindringlich geschildert und auch 
gefordert, dass diese hässliche Plane endlich aus dem Ortsbild verschwindet 
und eine klare Aussage zu treffen ist, wie es weitergeht.

Fahrt nach Berlin

Auf Einladung von Staatsminister Dr. Florian Herrmann fahren 50 Personen 
vom 8. bis 11. Oktober nach Berlin zu einer politischen Informationsreise. 
Interessenten können sich auf eine Warteliste setzen lassen, falls von den 
gemeldeten Personen jemand absagen muss. Ansprechpartner ist Robert 
Zellner, Tel. 457.

Geplantes Programm:
Am 22. August wird im Rahmen der Ferienspiele ein Spielenachmittag für 
Kinder im Pfarrheim angeboten. Um dies generationenübergreifend zu ge-
stalten, wird ein Wattturnier für Jung und Alt angeboten. Hierzu sind alle 
„Watterer“ herzlich eingeladen. Beginn 14.00 Uhr.

Am 19. September Besichtigung der Schlossbrauerei Hohenthann. Anschl. 
Einkehr in der Brauereigaststätte. Da die Gaststätte erst um 17.00 Uhr öffnet 
beginnt die Führung um 15.30 Uhr. Fahrt mit Privatautos. Treffpunkt 15.00 
Uhr beim Sportheim. Anmeldung bei Ulli Brusch Tel. 316 oder Robert Zellner 
Tel. 457.

Am 24. Oktober ist im Pfarrheim ein Pfarrkaffee mit Fotos von der Berlinfahrt.

Am 14. November Spielenachmittag.

Am 14. Dezember ist der Christkindlmarkt geplant. 60 plus überlegt derzeit, 
ob man wieder eine Krippenausstellung durchführen kann. Wer seine Krippe 
der Ausstellung zur Verfügung stellen würde, soll sich bitte bei einem der 
Mitglieder des Arbeitskreis melden.

rinnen im Pfarrheim ein, 
um sich von den Jugend-
lichen mit Selbstgebacke-
nem bewirten zu lassen. 
Benedikt Zellner begrüßte 
die Anwesenden und freu-
te sich, dass diese Idee so 
zahlreichen Anklang fand. 
Allerdings klappte es mit 
der Programmgestaltung 
nicht so recht, da sich zu 

wenig Protagonisten fanden, die einen Beitrag liefern konnten. So würden 
sie es bei der Bewirtung belassen und Hans Gumberger übernahm mit dem 
Vortrag über die ersten Siedler in Gammelsdorf die weitere Gestaltung. So 
berichtete er ausführlich über archäologische Funde und die erste Siedlungs-
stätte in der Nähe von Kothingried. Robert Zellner bedankte sich im Namen 
von 60plus bei den Firmlingen und stellte diese noch einzeln vor, da den 
meisten der Anwesenden doch die Großeltern bekannter waren als die Ju-
gendlichen selbst. Eine gute Idee – ein schöner Nachmittag für Jung und Alt.

Besichtigung der Filialkirche Airischwand 
Die Besichtigung der Filialkirche Airischwand musste leider verschoben wer-
den, da die Kirche derzeit renoviert wird. Nach Abschluss der Renovierung 
wird ein neuer Termin angesetzt.

Geldautomat
Nachdem sich viele ältere Bürger und Bürgerinnen an den Arbeitskreis ge-
wandt haben, bei der Sparkasse und bei der Raiffeisen nachzufragen, wie es 
mit dem Weiterbetrieb des Geldautomaten ausschaut, haben wir zwischen-
zeitlich ein Schreiben der Sparkasse erhalten, das inhaltlich nichtssagend ist 
und auf lauter Ausflüchte beruht. Intern haben wir von der Raiffeisen erfahren, 
dass diese sich an einem Weiterbetrieb des Geldautomaten voraussichtlich 
nicht mehr beteiligen wird. Der AK 60 plus hat sich nun an die Aufsichtsrats-
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Grundschule Gammelsdorf

Der Erde eine Zukunft geben! – Preisverleihung beim  
Jugendwettbewerb der Raiffeisenbank Landshuter Land eG
Das Thema des diesjährigen Wettbewerbs „jugend creativ“ lautete:  „Der 
Erde eine Zukunft geben!“. Wie wollen wir in Zukunft leben? Und was kön-
nen wir schon heute dafür tun? Mit welchen Mitteln können wir die Ressour-
cen der Erde schonen? Wo wird sich unser Alltag nachhaltig verändern?

Nachhaltigkeit ist ein kleines Wort von großer Bedeutung. Die Klimakrise 
schreitet mit schnellen Schritten voran. Der Planet wird immer wärmer, das 
Eis der Polarregionen schmilzt, der Meeresspiegel steigt, Unwetter und Dür-
ren nehmen zu. Die Auswirkungen sind mittlerweile überall zu spüren, auch 
in Deutschland. Es ist höchste Zeit, aktiv zu handeln, um die Welt für die 
nachfolgenden Generationen lebenswert zu erhalten. Ob Energieverbrauch, 
Mülltrennung, Konsum oder Ernährung – wir alle können ohne großen Auf-
wand kleine Schritte für den Klimaschutz unternehmen und unseren Alltag 

Auch an der Grundschule Gammelsdorf durften einige Künstler dankend tolle 
Preise in Empfang nehmen!

klimafreundlicher gestalten. Kleidung, Ernährung, Reisen: Jede und jeder 
Einzelne von uns kann einen Beitrag leisten. Weniger bedeutet hier tatsäch-
lich häufig mehr. Die Welt zu retten ist ein Gemeinschaftsprojekt, das un-
ser aller Leben verbessert. Wie nachfolgende Generationen leben können, 
hängt entscheidend von gegenwärtigem Handeln und Wirtschaften ab. „Was 
einer alleine nicht schafft, das schaffen viele“ – einmal mehr gilt der genos-
senschaftliche Leitspruch auch im Hinblick auf unsere Zukunftsfähigkeit.

Insgesamt haben sich 29 Schulen mit über 5.000 Bildern am Jugendwettbe-
werb beteiligt. Die Jury, bestehend aus Lehrkräften der verschiedenen Schu-
len, hatte es nicht leicht, die Siegerbilder auszuwählen.

Für die Schülerinnen und Schüler ist es jedes Jahr wieder spannend, wer die 
ersten drei Preisträger ihrer Klasse geworden sind. Diese werden bejubelt 
und alle gratulierten den Siegern. Alle Kinder wurden für ihre Teilnahme mit 
einem kleinen Geschenk belohnt.

Verfasser: Raiffeisenbank Landshuter Land eG

Ich schenk dir eine Geschichte
Die vierte Klasse der Grundschule durfte ih-
ren Mittwochmorgen am 24.4.24 außerhalb 
des Schulgebäudes mit einem besonderen 
Deutschunterricht starten. Nur einen Tag nach 
dem UNESCO-Welttag des Buches konnte 
diese Aktion sehr zeitnah stattfinden. Die Kin-
der befanden sich zum Lesen und Schmö-
ckern nicht im bekannten Klassenzimmer, 
sondern in Moosburg in einer Buchhandlung. 
In Barbaras Bücherstube holten sie sich mit 
ihrem Gutschein das Geschenk der Stiftung 
Lesen ab. Davor wurde Ihnen der Aufbau des 
Ladens erklärt und eine zum Thema passende 
Rallye angeboten.
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Besichtigung der Kläranlage
Die 4. Klasse der Grundschule Gammelsdorf besuchte am 8. Mai 2024 die 
Kläranlage in Gammelsdorf. Als Erstes wurde sie von einem netten, jungen 
Mann, Herrn Sedl-
meier, von der Fir-
ma „Umwelttech-
nik Sedlmeier“ 
empfangen. Er er-
kläre ihnen seine 
Aufgabe als Klär-
wärter. Dann gin-
gen die Kinder zu 
einer Station mit 
befüllten Gläsern, 
die er für sie auf-
gebaut hatte. Dort zeigte er den interessierten Schülern und Schülerinnen, 
dass im Wasser ganz kleine Tierchen, Bakterien, arbeiten und es wieder 
sauber machen. Er zeigte sie stark vergrößert auf gedruckten Bildern. Die 
Kinder staunten sehr.

Außerdem beschrieb er, in welchen Behältern das Wasser gereinigt wird. 
Zum Schluss durften 
alle raten, was man in 
die Toilette hineinwer-
fen darf und was drau-
ßen bleiben muss. Nur 
echtes Toilettenpapier 
darf in der Kläranlage 
ankommen, alles an-
dere sollte nicht durch 
die Kanalisation ge-
langen! Der Besuch 
war sehr interessant 
und lehrreich! 

Schülerbericht: verfasst von Leonie Hausler, 4. Klasse 

Ausflug nach München in die Isarphilharmonie
Am Montag, den 13. Mai 2024, machte 
die vierte Klasse der Grundschule Gam-
melsdorf einen Ausflug nach München 
in die Isarphilharmonie. Die Klasse woll-
te sich unbedingt das Stück „Senta und 
die verfluchte Partitur“ ansehen. Gegen 8 
Uhr fuhr sie mit dem Zug am Moosbur-
ger Bahnhof los. Als alle dann aus der U-
Bahn ausstiegen, gab es noch einen klei-
nen Fußmarsch, bis wir schließlich an der 
Isarphilharmonie angekommen waren. 

Im sogenannten „Grusical“ ging es um eine Gespensterforscherin, namens 
Senta von Helsing, die eine unheimliche Kiste aus dem Urlaub mitgebracht 
hat. Gemeinsam mit den Musikern und Musikerinnen des Münchner Sym-
phonieorchesters und den Kindern begab sie sich nun auf die Suche nach 
einem vergessen Komponisten und stieß dabei nicht nur auf die Gespenster 
Glissandi und Tranquilla, sondern auch auf einen mysteriösen Grafen…

Das Musical war wirklich spannend, 
aber tatsächlich auch unerwartet lustig. 
Alle Zuhörer und Zuhörerinnen im Saal 
haben gemeinsam mit dem Orchester 
ein Lied gesungen. Das war sehr beein-
druckend.

Im Anschluss haben die Kinder mit ihrer 
Lehrerin Verena Parchatka und den bei-
den Begleitern eine Tour durch München unternommen. Im Englischen Gar-
ten wurden der Monopterus-Tempel, der Chinesische Turm und die Eisbach-
Surfer besichtigt. Auf dem Rückweg zum Bahnhof durfte ein Abstecher zum 
berühmten Rathaus über den Marienplatz und den Stachus nicht fehlen.

Leider war irgendwann Schluss mit dem Vergnügen und die Klasse muss-
te nach Hause reisen. Ein ereignisreicher Tag voller schöner Erinnerungen 
ging zu Ende! 

Schülerbericht: verfasst von Lena Esterbauer, 4. Klasse
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Spendenlauf der Grundschule Gammelsdorf für die 
KlinikClowns
Am 10. Mai veranstaltete die 
Grundschule Gammelsdorf im 
Rahmen des “Lauf dich fit!”-Pro-
jekts des Bayerischen Leichtath-
letikverbands ihren diesjährigen 
Schullauf und verband dabei 
sportliches Engagement mit so-
zialem. Die Schülerinnen und 
Schüler hatten sich im Vorfeld 
des Laufes Sponsoren in ihren 
Familien, bei Verwandten und 

Freunden gesucht, 
die ihre Laufleistung 
mit Spenden an die 
KlinikClowns belohn-
ten. Alle Schülerinnen 
und Schüler haben die 
Mindestleistung für 
ein Abzeichen, 15 Mi-
nuten, auch geschafft. 
61 Prozent der Kinder 

sind tatsächlich 45 Minuten ohne 
Unterbrechung durchgelaufen.

Am 18. Juni besuchte KlinikClownin 
„Dr. Rosa Socke“ die Schule und 
freute sich sehr, den Spendenerlös 
in Höhe von stolzen 2500.- Euro 
entgegennehmen zu dürfen. Sie 
bedankte sich herzlich bei den Läu-
ferinnen und Läufern, ihren Spon-
soren, der Schulleitung und allen, 
die diesen Lauf ermöglicht hatten.

Die KlinikClowns sind für ihre regelmäßigen Besuchs-
tage auf den Kinderstationen bayerischer Krankenhäu-
ser auf Spenden angewiesen und finden es großartig, 
wenn sich bereits Kinder im Grundschulalter für ihre 
Altersgenossen im Krankenhaus engagieren. Ausführ-
liche Infos über die KlinikClowns und ihre Einsatzorte 
gibt es unter www.klinikclowns.de.

Kindergarten St. Vitus Gammelsdorf

Binden der Palmbuschen
Am 18. März traf sich 
das Team der Kita 
St. Vitus wie jedes 
Jahr zum Binden der 
Palmbuschen für die 
Pfarrgemeinde.

Der geweihte Palm-
buschen soll als 
Schutz vor Unheil für 
Mensch, Tier, Haus 
und Hof dienen und 
auch eine gute Ern-
te gewährleisten. Er 
steht auch als Ga-

rant für Glück und Segen in 
den Häusern.

Als katholische Einrichtung ist 
es uns ein Anliegen, die Werte 
und Bräuche des Jahreskrei-
ses zu feiern und den Kindern 
zu vermitteln.
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Maiandacht 
Am Montagnachmit-
tag, 13. Mai feierten 
wir mit Pater Gabriel 
eine Maiandacht un-
ter dem Motto „Maria 
breit den Mantel aus“ 
im Garten der Kita. 

Jedes Kind hatte 
eine Blume von zu-
hause dabei, mit der 
wir einen wunder-
schönen Marienaltar 
gestalteten. 

Das Thema unserer kleinen Andacht haben wir mit allen Sinnen erlebbar 
gemacht und uns unter einen Mantel gestellt. Dadurch haben die Kinder die 
Geborgenheit und den Schutz direkt gespürt.

Zusammen mit vielen Eltern 
und Angehörigen der Kinder 
sangen wir Marienlieder und 
feierten die Mutter Jesu. Zum 
Schluss segnete uns Pater 
Gabriel für unseren weiteren 
Wege.

Zahnärztin Frau Dr. Ziegler im Kindergarten und in der Schule
Am 14. Mai besuchte Fr. Dr. Ziegler aus Rottenburg 
zuerst die erste und zweite Klasse der Grundschule 
Gammelsdorf und kam im Anschluss daran zu uns in 
den Kindergarten.

Die Zahnärztin erklärte, dass es vor allem 3 wichtige 
Dinge gibt, um unsere Zähne gesund zu halten:

• eine gesunde Ernährung 
• die regelmäßige Kontrolle 2x im Jahr 
• das richtige Zähneputzen.

An Goldie, dem Seelöwen wurde die  
KAI Methode erklärt (Kauflächen,  
Außenseiten, Innenseiten).
Um das Gehörte zu vertiefen wurde das Wis-
sen gleich praktisch in unserem „Badezim-
mer“ umgesetzt. Die Kauflächen nach hinten 
und vorne 
geschrubbt. 
Dann die Au-
ßenf lächen 
kreisförmig 

von hinten nach vorne. Zum Schluss putz-
ten wir die Innenflächen. Hier dreht man die 
Zahnbürste nach außen oben und spritzt 
den Badezimmerspiegel an ;o)

Besonders schön war es, dass wir einen 
Zahnputzbecher, Zahnbürste und Zahnpas-
ta geschenkt bekommen haben.

Elternabend zur Kurzsichtigkeit in der Kita 
Am Donnerstag, 16. Mai 2024 um 19.30 Uhr fand in der Kita St. Vitus ein 
Elternabend statt zu dem Thema:

Kurzsichtigkeit – Ein wachsendes Problem, das gestoppt werden muss!
Robert Fetzer, Augenoptikermeister, Coach und Trainer referierte über die 
alarmierende Zunahme von Kurzsichtigkeit, laut WHO die häufigste Fehl-
sichtigkeit weltweit, die dringende Maßnahmen erfordert. Unkorrigiert kann 
sie zu ernsthaften Augenerkrankungen und im schlimmsten Fall zur Erblin-
dung im Alter führen.
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Schätzungen legen 
nahe, dass bis 2050 
über die Hälfte der 
We l tbevö lke rung 
kurzsichtig sein wird. 
Mit steigender Kurz-
sichtigkeit verlängert 
sich in der Regel das 
Auge, und ab einem 
Dioptrienwert von 
-6,00 spricht man 
von hoher Myopie.

Die Axiallänge des Auges, gemessen durch ein Biometer, ermöglicht es, bei 
Kindern Prognosen über die voraussichtliche Entwicklung der Kurzsichtigkeit 
bis zum 24. Lebensjahr zu erstellen. Diese Informationen sind entscheidend 
für die Einleitung von 
Maßnahmen zur Ver-
langsamung oder 
sogar Verhinderung 
des Fortschreitens 
der Kurzsichtigkeit, 
bekannt als Myopie 
Management.

Genetische Veranla-
gung spielt eine Rol-
le, aber auch andere 
Faktoren wie über-
mäßige Naharbeit und exzessiver Einsatz von Computern und Videospielen 
und Handys tragen zu diesem bedenklichen Trend bei.

Robert Fetzer, Augenoptikermeister, Coach und Experte mit 15 Jahren Er-
fahrung auf diesem Gebiet, hat sich mit seiner Firma „Fetzer Schulungen“ 
im D-A-CH-Raum spezialisiert und zeigte auf, welche präventiven Maßnah-
men gegen Kurzsichtigkeit ergriffen werden können und welche Optionen 
zur Verfügung stehen, wenn diese nicht ausreichen. 

Fortbildung Brandschutzhelfer
Am Freitag, den 17.05.24 nahm das gesamte pädagogi-
sche Team der Kita an der Auffrischung des Kurses zum 
Brandschutzhelfer teil.

Richard Obermaier, Kreisbrandinspektor aus Erding, besprach mit uns vor-
beugende Maßnahmen zur Brandvermeidung, das Erkennen von Gefahren-
quellen und das richtige Verhalten im Brandfall.

Die Alarmierung der Mitarbeiter und der Feuerwehr sowie die Evakuierung 
des Gebäudes nahmen einen großen Teil der Fortbildung ein. Jede Teilneh-

merin wurde zudem aktiv 
an der Brandsimulations-
anlage geschult, wie ein 
Brand zu löschen ist.

In den nächsten Wochen 
werden wir dieses Wissen 
wieder an die Kinder wei-
tergeben und erneut einen 
„Feueralarm“ durchführen.

Weiterbildung erfolgreich abgeschlossen
Wir gratulieren unserer Kollegin Christiane 
Knödlseder ganz herzlich zur bestandenen 
Prüfung zur Fachkraft Erzieherin.

Frau Knödlseder hat an der 15-monatigen 
Weiterbildung „Erganzungskräfte zu Fach-
kräften in Kindertageseinrichtungen“ an der 
Bildungsakademie Dr. Emmerl in Garching 
an der Alz teilgenommen und alle Prüfun-
gen erfolgreich abgeschlossen.

Für ihren weiteren Weg in ihrem Traumbe-
ruf wünschen wir ihr alles erdenklich Gute 
und Gottes Segen.
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Die Polizei dein Freund und Helfer!
Vor kurzem haben unsere Schlauschla-
winer einen ganz besonderen Besuch 
in der Kita St. Vitus erleben dürfen. 
Zwei Polizeibeamte aus Moosburg 
sind nach Gammelsdorf gekommen 
und haben unseren Vorschulkindern 
sehr viele Fragen über diesen inter-
essanten, wichtigen und aufregenden 
Beruf beantwortet. Des Weiteren war 
es überaus spannend zu sehen, was ein Polizeibeamter täglich an seinem 
Gurt mitzutragen hat. Von der Pistole, zum Schlagstock, dem Pfefferspray, 
den Handschellen und vielen weiteren Dingen, waren die Kinder sehr erstaunt. 

Im Anschluss da-
ran gingen die 
Mädchen und 
Jungs mit dem 
pädagogischen 
Personal und den 
Polizeibeamten 
zum Parkplatz, 
auf welchem das 
Polizeiauto stand. 
Die Schlauschla-
winer konnten es 
gar nicht fassen, 
wie viel Material 

im Kofferraum des blau-weißen BMWs seinen genauen Platz hatte. Auch 
diese Gegenstände wurden den Schlauschlawinern genau erklärt. Nachdem 
ein Polizist sagte: „Haltet euch mal die Ohren zu,“ strahlten die Kinderau-
gen noch mehr, als sie das Blaulicht sahen und den Ton dazu hörten. Zum 
krönenden Abschluss durfte sich jedes einzelne Vorschulkind auf den Fah-
rersitz des Polizeiautos sitzen. Dieser lehrreiche Vormittag wird den Kindern 
bestimmt noch sehr lange in Erinnerung bleiben. 

Sommerfest der Sinne in der Kita

Ein Sommerfest der Sinne feierte die Kindertagesstätte St. Vitus am Freitag, 
den 14. Juni Unter dem Motto „Den Pflanzen auf der Spur – Sommerfest 
Entdeckungstour“ hatten die Kinder mit ihren Familien viel Spaß. Nach ei-
nem fröhlichen Begrüßungslied, das natürlich auch von den fünf Sinnen, 
schmecken, riechen, hören, fühlen, spüren erzählte, machten sich alle auf 
Entdeckungsreise zu den fünf Stationen. Rund um das Gelände außerhalb 
des Kindergartens waren die vom Kinderhausteam betreuten Stationen auf-
gebaut. An der ersten Station standen Kartons mit unterschiedlichem Inhalt – 
durch ein kleines, verdecktes Loch mussten die Kids Gegenstände ertasten. 
Ein Riechmemory wurde an der nächsten Station angeboten. Hier galt es, 
immer zwei gleiche Kräuterpaare durch Beschnuppern zu bestimmen. Beim 
„Bingo“ Rätsel traten schließlich manche Kids gegen die Eltern an und weil ja 
in der Kindertagesstätte das Jahr über die Sinne für die Natur geschärft wur-
den, hatten sie natürlich auch hier die Nase vorn. Schwieriger war es dann, 
Dosen-Pärchen zu-
sammenzuführen, die 
durch Schütteln den 
gleichen Ton erzeug-
ten. Der Geschmacks-
sinn wurde geschärft 
als die Teilnehmer mit 
verbundenen Augen 
mundgerechte Obst- 
und Gemüsestücke 
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bestimmen durften. Die Aufgaben wurden von den Kindern und ihren Eltern 
oder Großeltern mit wachsender Freude bewältigt. Zu Beginn der Rallye hat-
te Kinderhausleiterin Katharina Ganslmeier-Huttner allen Kindern ein buntes 
Bändchen überreicht und an jeder Station gab es ein Anhänger- Motiv, das 
aufgefädelt wurde – zum Ende der Tour hatte jedes Kind ein buntes Freund-
schaftsband um das Handgelenk gebunden. Nach so viel Aktivität hatten alle 
Hunger mitgebracht – dafür gab es am Büfett und auch am Grill ein reich-
haltiges Angebot. An den aufgestellten Tischen und Bänken rund um den 
Garten wurde schließlich das Kinderhaussommerfest gemütlich gefeiert.

FVGG – Abteilung Fußball«TERMINANKÜNDIGUNG» 

 

Der Termin für die nächste 

Sammlung 
der FVgg-Jugendfußballer ist 

 

SA 30.03.2024 
 

 
VIELEN DANK an alle,  

die uns wieder mit Papierspenden  
unterstützen 

     
 

 
 
 

Aufgrund der Möglichkeit einer kurzfristigen witterungsbedingten 
Verschiebung bitte parallel die Aushänge in den  

Gammelsdorfer Geschäften und die Terminankündigung in der 
Moosburger Zeitung beachten. 

 
 

Altpapier
steht leider noch nicht fest. 

Wir möchten uns auf diesem Wege bedanken, dass die  
Gammelsdorfer Bürger unseren Verein bei den Sammlungen so  
zahlreich unterstützen. Dadurch können wir Geld für die Fußball- 
Jugend einnehmen, um deren Sportbetrieb am Laufen zu halten.  
Mit dem Erlös werden z.B. neue Bälle, Tore oder ähnliches für die  

Kinder und Jugendlichen erworben.

FVGG – Abteilung Fußball

Mit einem Platz in der Spitzengruppe in der Kreisklasse 3 und dem Klas-
senerhalt in der B-Klasse können die Fußballer der FVgg Gammelsdorf 
zufrieden auf die abgelaufene Saison zurückblicken und ein positives Re-
sümee ziehen. Als Tabellenfünfter hat die erste Mannschaft sogar kurz an 
der Aufstiegsrelegation geschnuppert, auch dank der 25 Treffer von Michael 
Hösl, der sich damit die Torjägerkrone in der Kreisklasse 3 souverän ge-
schnappt hat. Mit einem 3:1-Erfolg gegen den SV Marzling 2 im letzten und 
entscheidenden Spiel brachte das Reserveteam den Klassenerhalt in der 
B-Klasse in trockene Tücher. 

Mit dieser Erfolgsbilanz hat sich zugleich Trainer Tobias Weinzierl nach vier 
Jahres als Chefcoach bei der Saisonabschlussfeier gebührend verabschie-
det. Sein Nachfolger wird Alfons Deutinger, der zuletzt den Kreisligisten FCA 
Unterbruck betreut hatte. Er übernimmt bei der FVgg einen breit aufgestell-
ten und gut eingespielten Kader. Dabei wird er weiter vom bisherigen Trai-
nerteam bestens unterstützt. 

Neu im Kader ist David Bachmeier, der zuletzt beim VfR Haag vor allem 
durch seine Schnelligkeit geglänzt hatte. Seine Fußballstiefel endgültig an 
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der Nagel gehängt hat Max Geier. Zehn Jahre lang hat er erfolgreich für die 
FVgg gekickt, doch diverse Verletzungen bereiteten ihm zuletzt immer mehr 
Probleme.

„Die Mannschaft soll nun den nächsten Sprung machen“, gibt Abteilungslei-
ter Stefan Maier als Saisonziel aus. Dafür sei ein guter Saisonstart wichtig, 
um sich „im oberen Tabellenviertel zu etablieren“. Notwendig sei, dass die 
Defensive stabiler werde. „Die Rückrunde der vergangenen Spielzeit hat 
aber gezeigt, dass wir auch da auf einem guten Weg sind“, gibt sich der 
Fußballchef zuversichtlich. Vom neuen Coach erhofft er sich, dass er junge 
Spieler, die den nächsten Schritt machen, weiter entwickelt. „Insgesamt wol-
len wir die tolle Arbeit der letzten Monate auf und neben dem Platz bestäti-
gen und fortführen.“

Damit auch die äußeren Bedingungen für ein gutes Spiel stimmen, dafür 
sorgt die Sanierung der beiden Fußballfelder, die Mitte Juni von der Firma 
Hadersdorfer durchgeführt wurde.

Für das Glanzlicht der Saison 23/24 sorgten im Jugendbereich der FVgg 
Gammelsdorf die E-Junioren. Mussten sie sich in der Vorrunde der Gruppe 
3 noch mit dem fünften Platz begnügen, trumpften sie in der Rückrunde der 
Gruppe 4 groß auf. Ungeschlagen feierten die Schützlinge (16 Buben, ein 
Mädchen) des Trainerduos Florian Pflügler und Wolfgang Wallhöfer mit 15 
Punkten und 31:3 Toren souverän die Meisterschaft. Im Juni und Juli bestrei-
tet das Erfolgsteam noch einige Freundschaftsspiele und Turniere.

Zum traditionellen Gartenfest lädt die FVgg Gammelsdorf am Samstag, 13. 
Juli, auf den Sportplatz ein. Ab 9 Uhr finden die Jugendturniere der Bambini, 
F- und E-Junioren statt. Gleichzeitig gibt‘s für die Besucher und Fans der 
Mini-Kicker Kaffee und Kuchen. Das Gartenfest steigt ab 15.30 Uhr mit dem 
Herrenturnier. Die FVgg-Fußballer unter ihrem neuen Trainer Alfons Deutin-
ger empfangen die Gästeteams aus Hörgertshausen, Mauern und Langen-
preising – ein erster Test für die Kreis- und A-Klassenmannschaften. Ab 19 
Uhr unterhalten die Spätheimkehrer die Gäste musikalisch. Ab 20 Uhr ist 
Barbetrieb.

Ein jährliches Highlight für den Fußball-Nachwuchs aus Gammelsdorf und 
Umgebung ist das Rabauken-Trainingscamp  auf der Gammelsdorfer Sport-
anlage. Vom 5. bis 8. August gibt’s für die Mini-Kicker von jungen Trainern 
des FC St. Pauli Tipps, Tricks und Teamschulung. 

In der Trainingsgebühr sind jeweils ein Trikotset, eine Trinkflasche und ein 
Gymbag inklusive. Anmeldung und Infos unter „rabauken.fcstpauli.com“.
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Knapp 80 Mitglieder fanden sich kürzlich zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung der FVgg ein. Florian Zellner, einer der beiden gleichberechtigten 
Vorsitzenden, begrüßte die anwesenden Mitglieder.
Mit über 800 Mitgliedern ist die FVgg die mit Abstand größte ehrenamtliche 
Organisation der Gemeinde, mit der umfangreichsten Jugendarbeit von weit 
über 150 Kindern und Jugendlichen und einem abwechslungsreichen Ange-
bot aus verschiedensten Sportarten an über 330 Tagen im Jahr.
Während über die Aktivitäten sowohl im sportlichen als auch im geselligen 
Bereich innerhalb der fünf Abteilungen Turnen, Tennis, Tanzsport, Narrhalla, 
Fußball sowie im Hauptverein berichtet wurde, konnte man dem Kassenbe-
richt von Silke Manhart entnehmen, dass spannende Zeiten auf den Verein 
zukommen. Anstehende Ertüchtigungen rund um die Gebäude und das ge-
samte Areal der FVgg sorgen bereits für einen angespannten Haushalt. Für 
eine Modernisierung und Erweiterung des Vereins fehlen aktuell die finanzi-
ellen Mittel, weswegen man sehr gespannt in die Zukunft blicke.
Bei den Neuwahlen musste ein neuer Vorstand gefunden werden. Für Peter 
Puscher, der sich nach mehr als 10 Jahren als Vereinsvorsitzender nicht 
mehr zur Wahl stellte, wurde Sabine Schulz einstimmig gewählt, um gemein-
sam mit Florian Zellner den Verein zu leiten.
Gewählt wurden zusätzlich die Posten des Hauptkassiers (Silke Manhart), 
des Schriftführers (Alexandra Bauer), sowie sechs freie Ausschussmitglie-
der, die den Verein in den kommenden zwei Jahren führen werden (Andrea 
Maier, Maria Bantleon, Susi Mengelkamp, Martin Schmid und Markus Riedl).
Im Anschluss wurden noch langjährige Mitglieder geehrt, denen der Verein 
sehr zu deren Treue verbunden ist.
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FVGG – Abteilung Tennis

Die Tennissaison ist gerade im vollen Gange. Knapp 50 Tennisbegeisterte 
trainieren derzeit unter der Woche auf den 3 Plätzen. Im Kinder- und Jugend-
training engagieren sich neben zwei auswärtigen Trainern in diesem Jahr 
auch einige Mitglieder des Tennisvereins. 

Am Wochenende stehen dann die beiden Herrenmannschaften immer Sams-
tags und Sonntags auf den Plätzen. Die Saison neigt sich hier langsam dem 
Ende zu. Die Herren 30 stehen derzeit an der Spitze der Südliga 4. Sie be-
streiten ihr letztes Spiel bereits am 23. Juni in Altenerding. Die Saison der 
zweiten Herrenmannschaft läuft noch bis Mitte Juli. Derzeit stehen sie auf 
dem vorletzten Platz, konnten den vergangenen Spieltag aber sehr erfreulich 
mit 6 gewonnenen Matches abschließen.

Bald geht der Wettkampfbetrieb vereinsintern in die nächste Runde, denn 
ab Juli laufen die Vorrundenspiele der Vereinsmeisterschaft. Diese wird seit 
2 Jahren in verändertem Modus über mehrere Wochen ausgetragen. Mal 
schauen, wer beim Finale am 14. September den Vereinsmeistertitel mit 
nach Hause nehmen darf. Neben den Finalen der Herren und im Mixed wird 
an diesem Tag auch die Kinder- und Jugendmeisterschaft ausgetragen. 

Ein sportlicher und geselliger Höhepunkt wird aber vorher noch das bekannte 
Fußballtennis-Turnier sein, das am 3. August bereits zum 12. Mal statt findet. 
Egal ob als Spieler oder Zuschauer, der Spaß steht bei dieser Veranstaltung 
im Vordergrund und fürs leibliche Wohl wird den ganzen Tag am Grill gesorgt. 
Wir freuen uns auf Euch!

FVGG – Abteilung Tanzen

Am 5.Mai fuhren die 
Mitglieder der TSG in 
Fahrgemeinschaften 
zum Schloss Nym-
phenburg. Dort durf-
ten wir an einer etwas 
anderen Schlossfüh-
rung teilnehmen. So 
erwartete uns bereits 
vor dem Schloss eine 
Zofe, die uns tiefe Ein-
blicke in die Geschich-
te aber auch rund um 
die Gepflogenheiten 

am Hofe gab und uns alles, aus ihrer Sicht, Wissenswerte näher brachte, 
was einen guten Dienstboten ausmacht. Nicht zuletzt unterwies sie uns im 
großen Saal wie der perfekte Diener 
des Herrn, und als Pedant dazu, der 
Hofknicks der Dame auszuführen ist. 
Unter viel Gelächter wurde dann flei-
ßig geübt. Weiter ging´s durch den 
Schlosspark zu einer  kurzen Rast 
und einer kleinen Stärkung im Cafe  
im Palmengarten. Den Nachmittag 
verbrachten wir dann  im Botanischen 
Garten  und ließen den schönen Tag 
beim Griechen ausklingen. 

Zur Abteilungsversammlung am 7. Juni war mehr als die Hälfte der Mitglieder 
der TSG  gekommen. Nach einem Rückblick auf das vergangene Jahr, den 
Berichten des Kassiers und des Sportwarts sowie der Entlastung der Abtei-
lungsleitung kamen wir auch schon zur  Überreichung der Tanzsportabzei-
chen. Dieses hatten im Oktober 2023 zehn Gammelsdorfer Tänzer, unter den 
gestrengen Augen des Abnehmers Franz Skupin, erfolgreich abgelegt.   Dies 
waren (auf dem Foto von links nach rechts)  Dr. Christian Fischer, Daniela 
Gärtner, Willi und Susi Mengelkamp, Heinz und Monika Wittmann, Wioleta 
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Ilnicka und Krzysztof Ilnicki sowie Rosie Reindl-Erhard und Helmut Erhard. 
Daran schloss sich noch die Ehrung. Hier gab es heuer sieben Mitglieder die 
das 20-Jährige feiern konnten. Dies waren Walter und Luise Lubig, die ent-
schuldigt waren, Willi und Susi Mengelkamp, Emma Schwarz sowie Elke und 

Rolf Waitz (Foto von links nach rechts). Alle diese Paare haben sich 2004 bei 
einem Tanzkurs in Gammelsdorf kennen gelernt, ihre Liebe zum Tanzsport 
entdeckt und trainieren noch immer fleißig.

Bevor der gesellige Teil beginnen konnte wurden noch die anstehenden Ter-
mine bekanntgegeben und Fotos gemacht.

So soll am 15. August unsere Radltour mit Sommerfest stattfinden. Die 
Radltour, so sie zustande kommt, wird sich als Mittelpunkt, rund um das 
Geschichtsboden-Museum in Vatersdorf drehen und sofern der Wettergott 
mitspielt, werden wir uns im Anschluss zum Sommerfest im Garten eines der 
Tanzpaare treffen. 

Unser DanceCamp, werden wir dieses Jahr aufteilen und am ersten und letz-
ten Samstag im August durchführen. Für das Federweißenfest, steht leider 
noch kein Termin fest, aber da wird sich Ende September Anfang Oktober 
spontan etwas finden.

Auch soll es im Herbst wieder einen Tanzworkshop geben, vielleicht möchte 
das eine oder andere Paar sich ja wieder bei uns melden. Wir würden uns 
sehr freuen!

Sobald ein Termin steht, werden wir ihn in der Muni-App sowie in der  Zeitung 
oder per Aushang veröffentlichen. Natürlich kann man auch jeder Zeit bei uns 
„reinschnuppern“ und mitmachen. Wir freuen uns auch über Paare, die mehr 
wollen als nur einen Tanzkurs, die sich für den Standard- und/oder Lateintanz 

oder Tango Argentino begeistern können und wieder frisches, junges Blut in 
die Abteilung bringen.

Der Termin für das diesjährige Turnier um den Hallertauer Hopfenpokal steht 
ebenfalls fest, dieses wird am Wochenende des 12./13. Oktober in der Gam-
melsdorfer Turnhalle ausgetragen werden. 

Wir freuen uns über viele Zuschauer, die die Tänzer anfeuern oder es einfach 
nur genießen die Paare übers Parkett schweben zu sehen. Der Eintritt ist frei, 
und es werden wie immer viele leckere Kuchen und Torten zum Kaffee, aber 
auch Herzhaftes für den kleinen und großen Hunger angeboten werden.

FVGG – Abteilung Narrhalla

Ehrung langjähriger Mitglieder der Narrhalla
Im Zuge der Jahreshauptversammlung der Narrhalla Gammelsdorf fanden 
am 31.05.2024 Ehrungen zur 20-jährigen und 10-jährigen Mitgliedschaft statt. 

Vielen Dank für die langjährige Unterstützung, Mitgliedschaft und Treue!

Von links: Maximilian Götz (Abteilungsleiter), Michael Schranner (Narrhallap-
räsident, 10 Jahre), Florian Glück (10 Jahre), Ramona Trostl (20 Jahre), The-
resa Goldbrunner (10 Jahre), Maximilian Bauer (10 Jahre), Eva Goldbrunner 
(Narrhallapräsidentin), Florian Götz (Abteilungsleiter)
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08.11.2024  Weinfest 
 mit Prinzenpaarvorstellung

04.01.2025 Inthronisationsball
10.01.2025 Quicky-Party
12.01.2025 Seniorenball
07.02.2025 Narrhallaball
09.02.2025 Kinderball
01.03.2025 Lumpenball

Feuerwehr

Public Viewing des EM-Auftaktspieles
Das EM-Auftaktspiel am 14.06.2024 zwischen der deutschen Nationalmann-
schaft und Schottland wurde im Feuerwehrhaus übertragen. Die Fahrzeug-
halle wurde mit-
tels Leinwand 
und Beamer kur-
zerhand für die 
Liveübertragung 
umfunktioniert. 
Die Fußballfans 
waren mit Lecke-
reien vom Grill 
und mit einer 
großen Auswahl 
an Getränken bestens versorgt. Bei bester Stimmung feierten zahlreiche 
Gäste einen Kantersieg der deutschen Nationalmannschaft über Schottland. 
Die Vorstandschaft der Feuerwehr bedankt sich bei den Gästen für den gro-
ßen Besucherandrang und die tolle Stimmung.

Gartenfest der Feuerwehr Gammelsdorf
Am Freitag, den 17.06.2024, veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Gam-
melsdorf wieder ihr alljährliches Gartenfest. Aufgrund des schlechten Wet-
ters fand die Veranstaltung nicht wie gewohnt vor dem Feuerwehrhaus statt, 
sondern musste in das Feuerwehrhaus verlegt werden. Trotz der schlechten 
Witterungsverhältnisse war das Fest gut besucht.

Wie gewohnt gab es viele Schmankerl vom Grill, über Steckerlfisch bis hin 
zu Rollbraten und Schaschlik. Abgerundet wurde das kulinarische Angebot 
mit zahlreichen Kuchen und Gebäck. Mit einer Hüpfburg und Rundfahrten 
mit dem großen Feuerwehrauto war auch für die kleinen Gäste wieder etwas 
geboten.

Die Vorstandschaft der Feuerwehr bedankt sich bei den zahlreichen Helfern 
und die rege und großzügige Spendenbereitschaft der Gäste.
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Reichersdorf

Ferienprogramm der Fuchzgerl Fuchser und Freiwilligen Feuerwehr
Der diesjährige Beitrag zum Gammelsdorfer Ferienprogramm der Fuchzgerl 
Fuchser und der Freiwilligen Feuerwehr Reichersdorf ist ein Ausflug zum 
Fußballgolf nach Willaberg / Bodenkirchen. Das ganze findet am Sonntag, 
den 01.09.24 statt. Abfahrt ist um 9:00 Uhr beim Gasthaus Selmair in Rei-
chersdorf (Reichersdorf 7). Geplante Rückkehr ist um 15:00 Uhr. Wir haben 
Platz für 20 Kids zwischen 8-14 Jahren.

Zuzahlung pro Kind 
16.- € inkl. Bus-
fahrt, eine Runde 
Fußballgolf und ein 
Mittagessen (Curry-
wurst oder Schnit-
zel mit Pommes 
und ein Getränk).

Weitere Infos auf 
www.freizeitland-
willaberg.de sowie 
auf der Anmelde-
seite www.gam-
melsdorf.feripro.de 

Wir freuen uns auf 
den Ausflug. 

Großen Gartenfest
Einladung

zum

Beginn: 17.00 Uhr
ab 14.30 Uhr Seilziang

06.
Juli
2024

	Mit Schmankerln vom Grill 
 und Barbetrieb
	Hüpfburg und Torwand

Fuchzgerl Fuchser 
Reichersdorf

Jahre

ES SPIELT DAS

Anton Henneka Haus

Demnächst veranstaltet ein Bewohner eine Ausstellung seiner Fotografien. 
Im Laufe der Jahre hat er wunderschöne Motive eingefangen, die er gerne 
der Öffentlichkeit zugängig machen will.

Sie können gespannt sein!

Unser Verkaufsladl bietet wieder  
Bio-Gemüsepflanzen an:

Kürbisse, Auberginen, Zucchini,  
Eichblattsalate, verschiedene Kräuter

Am Mittwoch, 24.04.24 nachmittags, war eine Firmgruppe aus Wolnzach mit 
4 Kindern und einer Erwachsenen im Haus. Herr Hanke, Sozialpädagoge 
führte die Gruppe herum und zwei Bewohner standen für Gespräche zur Ver-
fügung. Die Kinder und Begleitung zeigten sich sehr interessiert an der Arbeit 
des Hauses.

Am Freitag, 26.04.24 und Freitag, 07.06.24 haben uns insgesamt 22 Firmlin-
ge (Mädchen und Jungs) der Gemeinden Hörgertshausen und Gammelsdorf 
in Begleitung von Müttern bzw. Begleiterinnen besucht. Das Interesse über 
die Einrichtung war sehr groß, zudem sich zwei Bewohner zur Rede und 
Antwort stellten.

Am Freitag, 17.05.2024, haben 6 Mädchen und 4 Jungs, Firmlinge der Ge-
meinde Viecht, sowie 2 Erwachsene das AHH besichtigt. Neben den Werk-
stätten, Garten und Versorgungsgebäuden, konnten sie ein Zimmer eines 
Klienten besichtigen, der ihnen im Anschluss bei Kuchen und Getränken  
ca. 30 Minuten Rede und Antwort stand. 
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LSV-Albatros

Pfingstfluglager 2024 – Vereinstreffen 
auf dem Segelflugplatz Gammelsdorf
Wir nähern uns rasant der Mitte des Jahres 2024 und somit können wir wieder 
mal eine kleine Bilanz ziehen, dieses Mal über das Pfingstfluglager 2024.
Eigentlich war geplant, volle zwei Wochen bei bestem Wetter unglaublich vie-
le lange und spannende Flüge mit unseren Gästen zu erleben. Doch leider hat 
uns das Wetter mal wieder einen Strich durch die Rechnung gemacht. Angereist 
waren die Segelflieger aus Günzburg, Augsburg, der Hallertau und Moosburg, 
was dieses Lager zu einer der größten logistischen Herausforderungen unserer 
Vereinsgeschichte machen sollte. Trotz dessen haben wir an den sechs verblei-
benden Flugtagen fleißig Starts gesammelt und sind somit auf eine Gesamtzahl 
von 252 Starts gekommen, wovon allein 141 für die Ausbildung neuer Piloten 
verwendet wurden. Somit starteten in den vergangenen zwei Wochen insgesamt 
22 verschiedene Flugzeuge überwiegend ohne Motor an unserer Startwinde zu 
Schulungs-, aber auch zu einigen schönen Streckenflügen. Wir danken dabei 
allen, die es ermöglicht haben, den Flugbetrieb effizient und sicher zu gestalten, 
und natürlich auch den Gastvereinen, dass sie bei uns waren.

Einen besonderen Erfolg durfte Leon 
Cohrs, ein 15-jähriger Flugschüler un-
seres Vereins, gleich am zweiten Tag 
feiern. Hierbei gelang es ihm, sich 
„freizufliegen“, also das erste Mal al-
lein ein Flugzeug ohne Lehrer in der 
Luft zu bewegen. Dabei ist das Ziel, 
die ersten drei Alleinflüge zu meistern, 
bevor man anschließend feierlich von 
allen in Empfang genommen wird. 
Diese schloss er mit Bravour ab, was 
zu einer ausgelassenen Stimmung 
am Boden im Verlaufe des Abends 
führte und wieder einen Erfolg in un-
serer Ausbildung verzeichnete.
Auf der sportlichen Seite befindet sich 
das Isar-Segelflugteam, bestehend 
aus Landshut, Moosburg und Gam-
melsdorf, zum aktuellen Zeitpunkt auf 
Platz 19 von 30 der Segelflug-Bun-

desliga mit einem ordentlichen 
Punkteabstand zu den Abstiegs-
rängen von rund acht Punkten. 
Dies gelang vor allem auch durch 
die Nutzung der thermisch weni-
ger optimalen Tage, an denen es 
von Zeit zu Zeit schwierig sein 
kann, Aufwinde zu finden und 
diese dann ordentlich zu nutzen. 
Hierbei wäre der Klassenerhalt 
eine gewaltige Errungenschaft für 
alle drei Vereine, da sich nach der 
Leistung vom letzten Jahr dies nur 
erträumen ließ.
Jetzt sind es noch wenige Wochen 
bis zu den großen Sommerferien 
in Bayern, wo von unserer Seite 
einiges geboten sein wird. Zum 
Beispiel findet dort das jährliche 
Vereinsfluglager in Cham statt, 
für Streckenflugeinsteiger wird es 
eine Trainingswoche in Gammelsdorf geben. Danach finden sich viele kleinere 
Events, wie zum Beispiel das Gartenfest für die Umgebung voraussichtlich am 
17. August. Bis dahin bleibt uns jetzt nur noch, jedes fliegbare Wochenende zu 
nutzen und die Zeit bis dahin bestmöglich zu genießen.

Text: Fabian Maier; Bilder: Leon Cohrs
 



Termine

Sa. 06.07.24 Gartenfest Fuchzgerl Fuchser
Mi. 10.07.24 Gesundheitswanderung
Do. 18.07.24  Bürgerversammlung um 19.30 Uhr  

im Gasthaus Pichlmeier by Cataleya
So. 21.07.24 Radltour Tegernsee-Neubeuern der Turnabteilung
So. 28.07.24 Patrozinium 10.00. Uhr in Willersdorf
Sa. 03.08.24 DanceCamp-Workshop
Sa. 03.08.24 Fußball-Tennis-Turnier der Tennisabteilung
Sa. 10.08.24 Ferienprogramm LSV Albatros
Sa. 10.08.24 Feuerwehrfest der FF Enghausen-Priel ab 18 Uhr
Mi. 14.08.24  Kräuterbuschenbinden der Landfrauen  

um 13 Uhr am Pfarrheim
Mi. 14.08.24 Vorabendgottesdienst mit Kräuterweihe 19.00 Uhr in Priel
Do. 15.08.24 Gottesdienst mit Kräuterweihe 10.00 Uhr in Gelbersdorf
Sa. 17.08.24 Gartenfest LSV Albatros
Do. 22.08.24 Spielenachmittag für Kinder im Pfarrheim ab 14 Uhr
Sa. 31.08.24 DanceCamp-Workshop
 12./13.10.24 Hallertauer Hopfenpokal
Do. 24.10.24 Pfarrkaffee im Pfarrheim
Fr. 08.11.24 Weinfest mit Prinzenpaarvorstellung
Do. 14.11.24 Spielenachmittag im Pfarrheim
So. 01.12.24 Adventfeier der Senioren
Sa. 14.12.24 Christkindlmarkt Gammelsdorf
Sa. 04.01.25 Inthronisationsball
Fr. 10.01.25 Quicky-Party
So. 12.01.25 Seniorenball
Fr. 07.02.25 Narrhallaball
So. 09.02.25 Kinderball
Sa. 01.03.25 Lumpenball


